
ÖPNV: 30-Euro-Schülerticket verlängert
Bis zum 31. Dezember 2025 können Schüler, Azubis und Freiwilligendienstleister das Bus- und Bahnticket weiter nutzen

Wolfsburg. Ein Erfolgsmodell
bleibt. Im Jahr 2020 wurde im
Gebiet des Regionalverbands
die verbundweit gültige Schü-
ler-Monatskarte als Pilotprojekt
für drei Jahre zum Preis von 30
EuroproMonat eingeführt. Jetzt
beschloss die Verbandsver-
sammlung des Regionalver-
bands Großraum Braunschweig
die erneute Finanzierung des
30-Euro-Schülertickets bis zum
31. Dezember 2025 - auch für
Wolfsburg, Peine und Gifhorn.

So kommt das
Schülerticket an
Zur erneuten Verlängerung des
Tickets sagt Verbandsvorsitzen-
derDetlefTanke: „Füruns inder
Verbandsversammlung steht
fest, dass das Ticket für die jun-
gen Menschen wichtig ist und es
gebraucht wird. Deshalb freue
ich mich, dass wir wieder eine
pragmatische Lösung gefunden
haben, bis die geplante
landesweite Lösung realisiert
wird.“

Laut dem Regionalverband

Schülerticket, sollte es gemäß
Koalitionsvertrag der Landesre-
gierung Niedersachsen landes-
weit durch das gültige Schülerti-
cket für 29 Euro pro Monat er-
setzt werden.

Das erfolgte bislang jedoch
nicht, den Grund erklärte der
damalige Verkehrsminister Olaf
Lies (SPD) im Oktober 2024 mit
„der bis vor Kurzem andauern-
den Diskussion um die Zukunft
und die Preisgestaltung“ des
Deutschlandtickets, an. Die
Kosten seien nicht abschätzbar
gewesen. Im Haushaltsentwurf
für 2025 seien keine Mittel für
das 29-Euro-Tickets vorgese-
hen.

Daher wurde die finanzielle
Unterstützung des 30 Euro-
Schüler-Tickets durch den Re-
gionalverband erneut notwen-
dig. Dabei ist der Regionalver-
band Träger für den ÖPNV in
der Region. Er erarbeitet mit
den Verbandsgliedern Wolfs-
burg, Braunschweig, Salzgitter
und den Landkreisen Gifhorn,
Peine, Goslar, Helmstedt und
Wolfenbüttel regionale Konzep-
te sowie Pläne.

habe sich das Schülerticket als
ein attraktives Angebot in der
Region etabliert und sei sehr gut
angenommen worden. Mit dem
Ticket können Schüler, Azubis
und Freiwilligendienstleistende
im gesamten Gebiet des Ver-
kehrsverbunds Region Braun-
schweig (VRB) fahren. Dabei
gilt es von montags bis freitags

für alle Regionalzüge sowie
Tram und Busse.

„Die Verkaufszahlen spre-
chen für die Weiterführung“, er-
gänzt Verbandsdirektor Ralf Sy-
gusch. Trotz des ebenfalls güns-
tigen Deutschlandtickets seien
die Verkäufe des 30-Euro-Ti-
ckets seit derEinführung imAu-
gust 2020 stetig gestiegen. Auch

die Gesellschafterversammlung
des Verkehrsverbundes hat dem
Ticket zugestimmt und wird es
jetzt mit den Verkehrsunterneh-
men gemeinsam umsetzen.

Der Grund für die
Verlängerung
Nach Ablauf der dreijährigen
Pilotphase für das 30-Euro-
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